
Rechnungsbuch des Weissen Brauhauses Kelheim 1670/71, bearb. von Matthias GABLER 145

  in Summa Inhalt Scheins obigem dato 
No. 174   217 fl. 1 kr. entricht vnd beeden 

  Maistern fir Leykauf oder Trunckh 
  ½ Viertl Pier, cosst 2 fl. 51½ kr., 
  thuet aller Vncossten 

      608 fl. 7½ kr. 
 

Huius per se [608 fl. 7½ kr.] 
 
[fol. 129r] 

 
Hannsen Stoib, Zimermaistern, vnd sein 
  Geselln haben die alte mittere Preu- 
  pfann außheben helffen vnd vmb die 
  neue Pfann neues Gschür gemacht vnd 
  einsezen geholffen, hierunder 7 Taglohn 
  zu 20 kr. verdient vnd laut Zetls den 
  7. Juny Anno 1670 empfangen 

No. 175122         2 fl. 20 kr. 
 
Sebastian Hilzhamer, Maurpolier, et Cons. 
  vnd ihren Handlangern, der altn Pfann 
  außzebrechen vnd neue einzesezen, den 
  Ofen ganz neu heraußzemaurn, in 
  Taglohn verraicht Inhalt Zetls 

No. 176          3 fl. 24 kr. 
 
Jacoben Grimb, Zieglern alhie, vmb 
  1025 Zieglstain, dieselben vors Preuhaus 
  zelifern vermög Schein 31. May 1670 

No. 177   bezalt 
          7 fl. 41 kr. 2 hl. 

 
Huius fl. 13 kr. 25  [hl.] 2 
 
[fol. 129v] 

 
Von Nicola Kornbrobst, Müllern zu 
  Riettnburg, 23 aichene Preter, ains 
  zu 13 kr., erkaufft zu Machung der  
  Prückhen vor den Gränden, laut Zetls 
  bezalt 

No. 178          4 fl. 59 kr. 
 

                                                 
122 Die beiden Absätze sind von einer nach rechts offenen Klammer umfaßt, die aus technischen Gründen 

hier nicht darstellbar ist. 


